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Spännier durchzug.
Am 19. und 20. Julii send durch Hall grittn 300 Spanier, 1546

all mit langen liag'gnpiixen, der clanssn Ernburg zu Hills, nach¬
mals den 21. Julii widerumb durch Hall , der kays. majestät auff
Regenspurg zue erfordert.

Haimerlautmng der von Hall.
Am 20. Julii hat der öbrist hauptman Erancischg von Kastlalt

erlaubt durch fürpett etlichen bürgern von Hall haim zu ziehen,
hat aber pey im behalten 100 man, vonlnnsprugg 50 man. Die
von Hall seind am 21. Julii zu abent anhaims khumen.

Es ist auch der merer tail der perkwerksleith von Schwatz
widerumb anhaims Idimnen.

Kriegszug von Zierl der clausn zue.
Am 21. Julii ist der öbrist hauptman Eranciseh von Casüalt

mit semem kriegsvolk mit sambt unsern 100 purgem von Hall,
so er vormals pey im hat phalten , vom thiergarttn und Zirl gen
Telffs verrückt, auch mit dem grossen gschitz der claussn zue.

KitzpücM.
Am 21. Julii zu abent zwischen6 und 7 ur seind zu Hall

ankhumen das glicht und stat Kitzbüchl, 500 man guet, habn ain
sannen ghabt, rott und giien, seind übernacht zue Hall pliben.

Ankunft der yon Hall hundert mann.
Am 27. Julii seind unsere purger all, die 100 man mit auf¬

gereckten sannen zue abent widerumb anhaims gen Hall khumen,
aus Vergünstigung des öbristn haubtman Eranciseh von Castlalt
und der kgl. regierung , ursach der durchzig des wälschen und
hispanischen kriegsvolks kalbn durch Tyrol. Es ist auch verguni
worden dem landtgricht Stertzing und perkwerch mit sambt Matrai
und Stainach, Sunnenbmg, Kettnberg , Thaur , Eottnholtz , Eattn-
berg. Aber die ober glicht im Inntall mit sambt dem glicht
Khitzpüchl haben miiessn pleiben peym öbristn zu Telffs.

Wälsch Pöckhen.
Am 29. Julii seind 100 und pei 60 wälsch pöekhen aus

Maylandt mit sambt ainem heim zu Hall am Innstram hinab
gfaren gen Wasserburg, volgents auff Regnspurg der kayserlichen
majestät zue.
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